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Nina geht Yü-Nan nicht aus dem Sinn. Er will sie unbedingt kennen lernen. Am Abend gehen 

Ya-Mei und Yü-Nan zusammen essen. Den ganzen Abend kreist das Thema um Nina. Yü-Nan 

bombardiert Ya-Mei mit Fragen über Fragen zu Nina. „Du kennst sie doch, oder?! Erzähl mal 

was von ihr.“ „Wo wohnt sie?“ „Hast du ihre Handynummer?“ „Hat sie einen Freund?“ „Stell sie 

mir bitte vor!“ Das geht Ya-Mei auf die Nerven, aber nichts anderes interessiert Yü-Nan. 

Schließlich verspricht sie, ihm Nina bei Gelegenheit vorzustellen. Yü-Nan ist überglücklich. Er 

kann es kaum noch erwarten. Nachts träumt er sogar von einem Spaziergang mit Nina. Er hält 

Ninas Hand und pfeift vor sich hin. Nina singt leise mit. Gerade will er Nina einen Kuss geben, 

da klingelt der Wecker und er ist wach! „Verdammt! So nah dran!!“ 

 

 


